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Fragen der Studierenden 
 
A) Der 19. Frankophonie-Gipfel 
 

1. Welche Bedeutung hat die Austragung des 19. Frankophonie-Gipfels in Frankreich für 
das Gastgeberland? 
 

2. Warum wurde der Frankophonie-Gipfel 33 Jahre nicht mehr in Frankreich ausgetragen? 
 

3. In ihrer Rede hat Louise Mushikiwabo, die Generalsekretärin der OIF, betont, dass die 
OIF nicht „Françafrique“ ist, es also nicht um die französische Einflussnahme in Afrika 
geht. Wie gestalten sich vor diesem Hintergrund die Beziehungen zwischen Frankreich 
und dem frankophonen Afrika und welche Rolle spielt die OIF dafür? 

 
4. 85 % der frankophonen Bevölkerung stammt aus Afrika, dennoch haben nur 19 afrikani-

sche Staatsoberhäupter am Frankophonie-Gipfel teilgenommen. Was bedeutet das für 
die OIF? 

 
5. Am afrikanisch-chinesischen Gipfel einen Monat zuvor haben etwa 50 afrikanische 

Staatschefs teilgenommen. Zeigt das einen Bedeutungsverlust der OIF und eine Macht-
verschiebung in Richtung China? 

 
6. Der nächste Afrique-France-Gipfel findet in Kenia statt, einem anglophonen Land. Was 

bedeutet das für die Frankophonie? 
 

7. Für den nächsten Frankophonie-Gipfel 2026 hat sich nur Kambodscha als Gastgeber 
beworben. Warum haben andere frankophone Länder kein Interesse bekundet, den Gip-
fel auszurichten? 
 

8. Ein Thema des 19. Frankophonie-Gipfels war die Innovation. Wird die Frankophonie 
auch in Zukunft eine treibende Kraft in den Ländern mit schwächerer Infrastruktur sein?  

 
 
B) Die „Organisation Internationale de la Francophonie“ (OIF) 
 

9. Mit welchem Ziel wurde die OIF gegründet? 
 

10. Welche historischen Ereignisse haben zur Entstehung der Frankophonie beigetragen? 
 

11.  Welche Vorteile hat es für die Mitgliedsstaaten, Teil der OIF zu sein?  
 

12.  Wie gut werden humanitäre Projekte der OIF, z. B. „Mobilité des enseignant(e)s“ oder 
„La Francophonie avec Elles“, angenommen und was sind deren Auswirkungen in den 
teilnehmenden Ländern? 

 
13.  Was sind ähnliche Organisationen wie die OIF? Wie sehen deren Ziele und Herausfor-

derungen im Vergleich zur OIF aus? 
 

14. Was bedeutet es für die deutsch-französischen Beziehungen, dass das Saarland jetzt 
Teil der OIF ist? 
 

15. Könnte der neue Status des Saarlandes als beobachtendes Mitglied der OIF, als erstes 
deutsches Bundesland, ein Anreiz für weitere Bundesländer Deutschlands sein, der OIF 
beitreten zu wollen? 
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16. Wie groß ist der Einfluss der Frankophonie in der Weltpolitik? 
 
17. Welchen Herausforderungen steht die Frankophonie gegenüber? Inwiefern haben sie 

sich in den vergangenen Jahren verändert und wie werden sie angegangen? 
 

18. Was sind Bereiche, in denen sich die Zusammenarbeit innerhalb der Frankophonie be-
sonders zeigt?  
 
 

C) Frankreich und die Frankophonie 
 

19. Frankreich feiert sich für die Frankophonie und deren Projekte, streicht aber gleichzeitig 
finanzielle Mittel in der Entwicklungshilfe. Wie passt das zusammen? 

 
20. Wie nutzt Frankreich die Frankophonie als Instrument für seine Soft Power? 

 
21. Wie kann Frankreich auf diplomatischem Wege seine Soft Power auf internationaler Ebe-

ne einsetzen? 
 

22. Welche Rolle spielt die Frankophonie derzeit in Afrika? 
 

23. Warum ist die Visapolitik in Frankreich ein Problem für die Frankophonie? 
 

24. Wie kann die Frankophonie ein strategisches Instrument zur Stärkung von Wirtschafts-
bündnissen und -partnerschaften zwischen den OIF-Mitgliedsländern sein? 
 

25. Wie hilft die Frankophonie bei der Förderung von demokratischen Werten und Men-
schenrechten in den Mitgliedsstaaten? 

 
26. Die Gleichberechtigung von Frauen und Männern bleibt weiterhin ein aktuelles Thema, 

vor allem in Ländern mit sehr traditionellen gesellschaftlichen Normen wie afrikanischen 
Ländern. Nun lebt fast die Hälfte der frankophonen Menschen in Afrika. Wie kann die 
OIF die Gleichstellung von Frauen und Männern hier stärker fördern? Und wie schätzen 
Sie die Chancen ein, dass das gelingt? 

 
27. Inwiefern spielt Frankreichs koloniale Vergangenheit eine Rolle für seinen derzeitigen 

Verlust an Einfluss in der Frankophonie? 
 

 
D) Die Rolle der französischen Sprache 
 

28. Welche Bedeutung hat die Frankophonie für die Förderung der französischen Sprache 
und Kultur in der Welt? 
 

29. Warum ist die sprachliche Diversität im Bereich der Frankophonie wichtig? 
 

30. Welchen kulturellen, sprachlichen und politischen Einfluss hat die Frankophonie derzeit 
in Afrika und Asien? 

 
31. Inwiefern beeinflusst die weltweite Migration die Verbreitung der französischen Sprache 

in nicht-frankophonen Ländern? 
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32. Wie sind frankophone Medien im Blick auf die Verbreitung der französischen Sprache 
einzuordnen und wie ist der Einfluss sozialer Medien auf die Frankophonie? 

 
33. Inwiefern bedroht das Englische langfristig die Stellung des Französischen in der Welt? 

 
34. Inwieweit kann die französische Sprache auch ein Hindernis für die Entwicklung der fran-

kophonen Länder Afrikas z. B. in der Weltwirtschaft darstellen? 
 

35. Französisch ist als Weltsprache auf Platz 5 und als Wirtschaftssprache auf Platz 3 gelis-
tet. Könnte die französische Sprache durch die OIF so weit gefördert werden, sodass sie 
noch mehr oder wieder mehr an Bedeutung gewinnt?  

 
 
E) Die Zukunft der Frankophonie  
 

36. Inwiefern bedroht die zunehmende antifranzösische Stimmung die Zukunft der Franko-
phonie und wie wird mit dieser Anti-Frankreich-Dynamik in Westafrika umgegangen? 
 

37. Welche Zukunft hat die Frankophonie in einem Québec, das sich immer mehr in Richtung 
Englisch bewegt, aber gleichzeitig das Französische aufwertet? 

 
38. Inwieweit gefährdet der Einfluss Russlands in Afrika die Frankophonie? 

 
39. Wie kann Deutschland ein Verbündeter bei der Förderung der Frankophonie sein? 

 
40. Inwiefern werden in der Zukunft auch (Nachbar-)Länder, die nicht Teil der OIF sind, von 

der Frankophonie beeinflusst? 
 

41. Wie sieht die Zukunft der Frankophonie aus? 
 

42. Wie kann die Integration der jungen Generation die Entwicklung der Frankophonie be-
einflussen? 


